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Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der Halle S t Blätter monatlich

durs die Poſt Ausgabe A u Humor Blätter Mk 10
B mit den Hum Blättern 40

vierteljährlich außer Beſtellgeld

igenPreis 20 Pfg pr Zeile auswärtige Anzeigen 80 Pfg
amen 100 Pfg vro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft

Haupt Expedttion
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Halleſches Tageblatt Halleſche Neueſte

Die jentige Nummer umfaßt 18 Seiten

Neneſte Ereigniſſe
Eine preußiſche Landeszentrale für Säu re ſchuß wurde auf

einer Konferenz im Kultusminiſterium beſchloſſen

Die franzöſiſche Alademie der Wiſſenſchaften verlieh dem Grafen
Zeppelin und den Brüdern Wright goldene Medaillen

Der König von Portugal iſt zu einem Beſuche des ſpaniſchen
Hofes in Madrid eingetroffen

Jn Kephalonia der Heimat des gridchiſchen Meuterers Typal
dos fand eine Verſammlung ſtatt in der dagegen Proteſt einge
legt wurde daß gegen Typaldos eine Anklage wegen Hochverrats
erhoben ſei

mD T
Das Zarzuela Theater in Madrid iſt niedergebrannt

Jn einer Kammfabrik in Brooklyn erfolgte eine Exploſion
neun Perſonen wurden als Leichen geborgen

Der Geſundheitszuſtand des Negus Menelik hat ſich nach einer
Meldung der Agencia Stefani aus Addis Abeba ſo gebeſſert daß
eine Lebensgefahr für den Augenblick ausgeſchloſſen erſcheint

Schiller und die dentſche Rachwelt
Zu ſeinem 150 Geburtstage am 10 November

Die Geſtalt eines großen Mannes lebt nicht nur in
den Werken fort die er hinterläßt ſondern ſie wirkt auch weiter
in jenen Kräften und Eindrücken die ſie in Kultur und Ge
ſchichte auslöſt Die Sonne einer überragenden welthiſtoriſchen
Erſcheinung ſpiegelt ſich außer in ihrem eigenen Werk aus noch inunzähligen gebrochenen Reflexen wieder die bald elker ald trü
ber ein Teil des Weſens auffangen und vereintgt eine neue G
tat der ſchöpferiſchen Perſönlichkeit darſtellen So bedeutet das
Nachleben eines Dichters wie Schillers ein neues Walten und
Wirken die wichtigſte Entfaltung ſeines Genius Als er jäh aus
ſeiner Bahn geriſſen wurde mitten aus gewaltigen Entwürfen
und Plänen da ahnte man dunkel den Verluſt aber nur bei ganz
Wenigen nur bei denen die ihm am nächſten ſtanden war ein
volles Verſtändnis für die Einheit und Bedeutung ſeines Geſamt
werkes vorhanden Mit ſeinem Tode begann erſt die eigentliche
Geſchichte des Lebendigwerdens ſeiner Werke Durch mehr als ein
Jahrhundert hin hat ſich das deutſche Volk in zähem Ringen und
Kämpfen in Widerſtreben und Mißverſtehen in begeiſterter Ver
ehrung und raſtloſer Forſchung die Reife für ſeinen Lieb
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a s dichter erworben ſodaß heute jeder das ſtolze Wort aus
ſprechen darf das zunächſt nur Goethe gewagt Denn er war
unſer So eng iſt Schillers Weſen und Schaffen mit den
großen hiſtoriſchen Momenten unſeres natio
nalen Lebens mit der Entwicklung und Ausgeſtaltung des
Deutſchtums verknüpft daß er ebenſo wenig wie aus der Literatur
je aus der Geſchichte Deutſchlands ausgelöſcht werden könnte Das
Höchſte was ein Poet ſein kann geiſtiger Führer Erzieher ſteter
Anreger und Förderer hoher und edler Gedanken das iſt er uns
geweſen Wenn wir daher bei der Feier ſeines 150 Geburtstages
uns als ſeine dankbaren Schuldner als Verehrer des Unvergäng
lichen und ewig Großartigen in ſeinem Werk fühlen geziemt es
ſich die leuchten den Spuren ſeines Ein fluſſes in
der Vergangenheit zu verfolgen die Arbeit der frühreren Genera

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verardnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

21 Jabrgang
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und u er Verſenkung das Vermächtnis Schillers bewahrt und
für ihre Zeit wirkſam gemacht haben Reiches Material zur Be
antwortung djeſes wichtigen Problems bringt in en e
nenes Werk von Albert Ludwig Schiller und die deutſche Nach
welt bei das gleichſam die Bilanz des ganzen Jahrhunderts in
ſeiner Stellung zu Schiller zieht

Bei Lebzeiten des Dichters hatte die Kritik ſich ihm gegenüber
mehr wohlwollend als zuſtimmend mehr tadelnd als bewunderndverhalten Unter der Jugend beſaß er ein großes und begeiſtertes
Publikum ſo gehörte ihm denn die nächſte Zukunft Sein jähesEnde in dem majeſtätiſchen Aufſtieg des Demetrius doppelt er
e gewann ihm alle Herzen und die Totenfeiern zeigten daß
ein Dichter ſeinem Volke näher ſtand als Schiller Aber ſo ſehr

man ihn nun auch liebte und pries man hatte e Weſens noch
kaum einen Hauch verſpürt verſtand 37 nicht die Eigenart ſeines
Charakters und ſeiner Kunſt Das machten ſich betriebſame Spe
kulanten zu Nute und ſchwatzten dem geduldigen empfänglichen
Publikum einen falſchen Schiller auf Der wichtigſte Fabrikant
dieſer gefälſchten Schiller Traditionen war ein gewiſſer Oemler
der in zwei vielverbreiteten Machwerken nach eigens dazu verfer
tigten Briefen Verſen und Erinnerungen den Dichter als einen
gefühlsſeligen weichlich ſchwärmeriſchen weltunkundigen Jüngling
erſcheinen ließ und damit eine auf lange hin nicht mehr auszu
rottende Anſchauung von dem unpraktiſchen Träumer Schiller in
die Gemüter pflanzte Die Lieblingsdramen der Zeit waren Don
Carlos und Tell deren weltbürgerliche Jdeen Freiheitsbe
geiſterung und hohes Pathos entzückten ie Jugenddramen
galten als Ausſchweifungen eines unbeherrſchten Talentes Die
Jungfrau von Orleans war zu myſtiſch phantaſtiſch die Brant
von Meſſina näherte ſich dem Schickſalsdrama dem Wallenſtein
ſtand man ganz verſtändnislos gegenüber Von der Bühne herab
wirkte der Enthuſiasmus des Dichters auf die freiheitsdurſtigen
Gemüter die das Joch Napoleons abſchütteln wollten Dadurch
wurde denn Schiller ein mächtiger Faktor in der natio
nalen Erhebung der Freiheitskriege Seine Dich
tungen trugen die freiwilligen Jäger im Torniſter und im jugend
lichen Eifer überboten ſie ſich in der Bereitwilligkeit ihre Finger
und ſogar beide Hände zu opfern wenn ſie ihm damit das Leben
wiedergewinnen könntenroß ichen ſo ein unklare aber herzliche Schwärmerei in den
Seelen der Vaterlandskämpfer lohte ſprachen die Führer der
romantiſchen Litexaturbewegung Schiller kühl das
eigentliche Künſtlertum ab ihnen war ſeine Art des Schaffens zu
bewußt zu klar zu wenig erlebt Sie erhoben bereits alle dieVorwürfe gegen ihn die ſpäter immer wieder vorgebracht wurden
tadelten das Reflektierende ſeiner Dichtung das Hinarbeiten auf
dramatiſche Effekte vermißten jenes üppige Weben und Schweifen
der Phantaſie die ſchrankenloſe Herrſchaft des Gefühls die ſie vorallem in der Poeſie ſuchten Mit der Romantik ging ihre politiſche
Schweſter die Reaktion Hand in Hand ihr war Schiller als
der Poet der S höchſt verdächtig die Räuber galten als eine
gefährliche Lektüre in einer Kadettenanſtalt wurde das Leſen des

Wallenſtein verboten weil er den blasphemiſchen Vers enthielt
Das Wort iſt frei und einem wegen demagogiſcher Umtriebe

verhafteten Burſchenſchafter wurde die Tatſache als belaſtend an
ha net daß er in ein Stammbuch das TellZitat geſchrieben

atte Wir wollen ſein ein einig Volk von Brüdern Die
t ſuchte aus Schiller alles Revolutionäre auszumerzen

Nach langjährigen Kämpfen durfte der Tell 1827 in Wien gege
ben werden aber die Räuber zogen erſt 1850 in die Burg ein
So wieſen denn in den zwanziger ren auch die Ziffern der
Bühnenaufführungen Schillerſcher Werke einen ſtarken Rückgang
auf Shakeſpeare trat neben ihm immermehr in den Vordergrund
und während in den früheren Romantikerkreiſen die Goethe Ver
ehrung eine Geringſchätzung ſeines großen Genoſſen hervorge
rufen trat nun als ſein wichtigſter Rivale der große Brite auf

Die ſchöne Erxzellenz
Roman von T Tſchürnau

30 Fortſetzung Nachdruck verboten
Du ſollteſt doch ein wenig mehr Rückſicht auf die Dehors neh

men, ſagte er am nämlichen Abend zu Gülzow
Wieſo fragte dieſer gleichmütig
Ach geh Du weißt ſehr genau wovon ich rede
Nun ja ehrlich denn, ſagte er nach kleinen Pauſe ich

weiß es Du ſprichſt von der Begegnung heute in den Anlagen
Es war mir ſelbſt peinlich ſehr peinlich ſogar Jch gebe Dir
mein Wort daß ich erſt in der Minute als euer Wagen in die
Allee einbog mit der Fifi zuſammengetroffen war Sie ſprach mich
an rückſichtslos genug war s von ihr aber was ſollte ich tun
Es geht mir nun einmal gegen den Sinn eine Perſon an einem
Orte einfach zu verleugnen der ich an anderen Orten ungeniert
den Hof mache

Rückſicht auf die Geſellſchaft verlangt es aber
Ganz recht ich würde auch im nächſten Moment ſchon einen

Vorwand gefunden haben mich frei zu machen aber ehe ich dazu
kommen konnte war das Unheil bereits geſchehen Es ſoll nicht
wieder vorkommen Auch geht die Fifi ja in den nächſten Tagen
fort von hier Jhr Monatsengagement iſt zu Ende

Es war ihm in der Tat lieb daß ſie ging Die Sache war ihm
außerordentlich läſtig Er hatte die hübſche Sängerin mit Geſchen
ken überhäuft ihr Rieſenbuketts zugeworfen ihr in Gegenwart an
derer aufs eifrigſte den Hof gemacht und ſich im übrigen auch nicht

i i en um ſie gekümmertt r e de Komödie erfüllt aber ſie hatte ihn auch
gründlich ermüdet er dankte den Himmel daß die Sache zu Ende

war SJnzwiſchen zergrübelte Baronin Lotti ſich den Kopf
Dieſe unerwartete Wendung der Dinge wußte ſie ſich auf keine

Weiſe zu erklären denn auch die ſchöne Exzellenz ſetzte ihren guten
Ruf aufs Spiel und bei ihr war die Sache noch weit gefährlicher

Vandeeren ging über die Grenzen einer bloßen Flirtation
längſt weit hinaus

Der Prinz monopoliſierte die Gunſt der reizenden Frau ſo voll
ſtändig er nahm ſo ganz die Miene des berechtigten Eigentümers
an und ſie duldete das ſo ganz ohne Widerſpruch daß man ſelbſt
bei Hofe anfing der ſchönen Exzellenz das Mißfallen darüber durch
immer wachſende Kälte zu markieren

Dieſem Beiſpiel folgte freilich in abgedämpfterer Tonart
ſofort die Geſellſchaft

Man zog ſich leiſe und allmählich von der in Ungnade Ge
fallenen zurück Die ſchöne Exzellenz fand manchmal wenn ſie
irgendwo vorfuhr die Betreffenden nicht daheim und bei Geſell
ſchaften die der Hof mit ſeiner Anweſenheit beehrte wich man ihr
vorſichtig aus um nicht auch in den hochmütigen kurzen Gruß mit
eingeſchloſſen zu werden mit dem die alte Herzogin an ihr vorüber

ging
Sonderbarer Weiſe ſchien die ſchöne Exzellenz dieſe Zeichen

wachſender Ungnade garnicht zu bemerken Sie ſah ſtrahlend heiter
aus und ſie entfaltete mehr als je zuvor einen Luxus der die Toi
letten aller anderen Damen ſelbſt der allerhöchſten weit in
den Schatten ſtellte

Was beabſichtigte ſie Welchen Zweck verfolgte ſie
Der Prinz war nicht frei ſeine Gattin lebte Und ſelbſt wenn

das der Fall nicht geweſen wäre hätte er kaum die ſchöne Exzellenz
zu ſeiner Gemahlin machen können

Obwohl von altem Adel war ſie doch einem Manne der dem
ruſſiſchen Kaiſerhauſe ſo nahe ſtand durchaus nicht ebenbürtig und
der Prinz wäre jedenfalls mit einer ſolchen Abſicht immer vor
ausgeſetzt daß er frei geweſen wäre auf die allergrößten Schwie
rigkeiten geſtoßen

War er der Mann dazu ſolche Schwierigkeiten zu beſiegen
Hatte er überhaupt die Abſicht es zu verſuchen

Niemand glaubte es
Was hätte es ihm denn auch genützt da er nun einmal kein

freier Mann war
Was alſo beabſichtigte die ſchöne Exzellenz

weil bei dem Urteil über eine Dame der Maßſtab ein ganz anderer

und unvergleichlich ſtrengerer iſtDas Verhältnis zwiſchen dem Prinzen Tertſchakoff und Magda

Eine große Leidenſchaft die ſie ſo aller Vernunft beraubt hätte
traute man ihr nicht zu dazu war weder der Prinz anziehend noch

tionen zu betrachten die in Liebe und Haß in lautem Feſtjubel dem von Tieck bis Otto Ludwig die kritiſchen Geiſter die Palme
des dramatiſchen Dichters reichten Auch in der chriſtlich deutſchen
Burſchenſchaft regte ſich allmählich ein zunehmender Widerſpruch
gegen den weltbürgerlich antikiſierenden Dichter Obwohl Schiller
im Volke eine große Popularität hatte ſein Bild auf Tabaks

köpfen erſchien und ſogar ein Handwerksburſche wie der elſäſſiſche
Dichter Daniel Hirz ſeine Gedichte im Ränzel auf die Wander
e nahm war doch in dieſer dumpfen trüben Reſtaurationszeit
es Dichters Geltung auf ihren tiefſten Stand geſunken

Freilich fehlte es nicht an Verboten einer nahenden beſſeren
Zeit Wolfgang Menzel der grimme Goethe Haſſer wurde ein
deſto beredterer und begeiſterterer Prophet von Schillers Größe
er ſchuf das Jal nie hindurch verehrte Jdealbild des Dichtersfür den Bürgerſtan an die Stelle des ſentimentalen Jdealiſten

trat nun das kräftiger geſtaltete Monument des edlen reinen
wunderbarſtarken echten Deutſchen Wer etwa an
dieſem auf das hohe Poſtament der geiſtigen Führerſchaft ge
ſtellten heldenhaften lichten Engel zu zweifeln wagte wurde zu
den Unreinen und Boshaften gezählt Deshalb hatten die wun
dervollſten Veröffentlichungen von Schillers Nächſten die nun
ans Licht traten Körners Ausgabe und ſeine Nachrichten von
Schillers Leben Wilhelm von Humboldts Vorerinnerung zu
ſeinem Briefwechſel mit Schiller Karoline von Wolzogens Lebens
bild Eckermanns Geſpräche die Goethes ſchönſte Worte enthielten
keine große Wirkung Wohl aber trug zu der wieder anhebenden
Verehrung Schillers die hohe Achtung bei die ihm der Kaiſer im
Reiche der Geiſter Hegel ſchenkte Er ſtellte ihn neben Shake
ſpeare als den größten Dramatiker der Weltliteratur hin und ſah
in ihm einen bedeutenden Träger des Weltgeiſtes

Aber dieſer hohen objektiven Auffaſſung zum Trotz ward nun
der Dichter in der Zeit zwiſchen den Revolutionen 1830 48
immermehr in die Strömungen der Parteien hineingezogen und
von dem liberalen Bürgertum als Hort und Verteidiger all ſeiner
Jdeale in Anſpruch genommen Schon 1825 war aus dem Stutt
garter Liederkranz ein Verein für das Denkmal Schillers
hervorgegangen Schillerfeſte wurden nun in den dreißiger Jahren
überall mit prächtigen Reden und Gelagen abgehalten ſie gipfel
ten 1839 in der Enthüllung des Schiller Monumentes von Thor
waldſen die als ein wahres Volksfeſt gefeiert wurde Die natio
nalen Klänge die man aus ſeinen Dichtungen heraushörte
ſchwollen lauter und lauter an der Dichter der die Freiheit der
Kunſt von jedem Zweck gepredigt hatte wurde zum Tendenz
poeten gemacht von den freiheitlichen Kreiſen ſchwärmeriſch ge
feiert von den Vertretern der Moral und der Religion ange
griffen Und beim jungen Deutſchland ſchlug dieſe politiſche VerFerhichung des Dichters in eine politiſche Verachtung um Börne

kritiſierte dieſen Ariſtokraten dem er Hochmut und Bildungs
dünkel vorwarf in Grund und Boden Seine Vorſtellung von
Staatsgewalt und Regierung fand er kindlich und naiv ſeine
ideologiſche Schwärmerei wollte er verantwortlich machen für das
unpraktiſche Denker und Träumertum des deutſchen Volkes

Krank deutſch erſchien Schiller den Jungdeutſchen als Symbol
des tatloſen in ſich vertieften Michel als der nationale Dichter
einer untüchtigen zerriſſenen Nation Dieſe geiſtreich paradoxen
poetiſch unfruchtbaren Kritiker konnten nur ſo völlig in die Jrre
gehen mit Jhrem Urteil über den Schöpfer des Tell weil ſie
ebenſowenig Fühlung mit dem Volk wie Kenntnis von der wiſſen
ſchaftlichen Schiller Forſchung hatten Mit der gewaltigen Bio
graphie Hoffmeiſters einſetzend begann damals die Wiſſenſchaft
eine Geſamtdarſtellung ſeines Lebenswerkes vorzubereiten und die
einſeitigen Urteile zu entkräften in dem ſie die Folgerichtigkeit und
Kontinuität ſeiner Entwicklung aufwies und die Summe ſeines
Schaffens zog Jmmerhin n ihn die führenden Geiſter
noch keineswegs völlig an Hebbel hielt ſeine Kunſt für ein nicht
natürlich entſtandenes ſondern gewollt erzwungenes Gebild voll
einzelner Schönheit aber ohne Notwendigkeit Corvinus ſetzte ihn
gegen Shakeſpeare zurück und Otto Ludwig bot allen ſeinen

Ja wenn an Stelle des Prinzen der Graf Gülzow geweſen
wäre dann würde man wenigſtens der weibliche Teil der W ſchen
Geſellſchaft begriffen haben daß ſelbſt eine ſo kühle Weltdame wie
die ſchöne Exzellenz ſich zur Leidenſchaft entflammen könne

Und war ſie nicht einer ſolchen mindeſtens ſehr nahe geweſen
am Abend jener gemiſchten Soiree Er auch

Man hätte doch blind ſein müſſen um an jenem Abend nicht
zu ſehen daß die beiden ſo einig waren wie ein von der Liebe be
zwungenes Menſchenpaar es nur überhaupt ſein kann

Die Erlau wollte ſogar gehört haben daß Graf Gülzow die
ſchöne Exzellenz beim Abſchied einfach Magda genannt hatte als
ſie am Portal eben auf das Vorfahren ihres Wagens wartete

Auf morgen hatte die Erlau ihn ſagen hören nicht etwa leiſe
ſondern ſo ungeniert laut als kümmere er ſich nicht im mindeſten
darum ob die ganze Welt Zeuge ſei von dem was er da mit der
ſchönen Exzellenz verhandle

Nicht zu früh, hatte die Dame lächelnd geantwortet
Gnade ſchönſte Herrin, hatte darauf er gefleht bedenken

Sie gütigſt daß für mich die Zeit welche zwiſchen dem Jetzt und
unſerem Wiederſehen liegt ohnedies eine Ewigkeit ſein wird Dart
ich ſagen um zwölf Uhr

Bewahre
Halb eins alſo
Ein Uhr
Halb eins Magda ſeien Sie nicht ſo grauſam
Meinetwegen denn

Und dazu mußte man das Mienenſpiel ſehen die feurigen Blicke
herüber und hinüber dieſes Vergeſſen der Umgebung und aller
beobachtenden Augen

Frau von Erlau erklärte ſofort einen heiligen Eid darauf ab
legen zu wollen daß an jeuem Abend die Verlobung bei den beiden
eine beſchloſſene Sache geweſen ſei

Sie wichen ſich nicht aus ſie plauderten hie und da miteinander
Gülzow erſchien wenn er im Theater war nach wie vor für cinige
Minuten in der Loge der ſchönen Exzellenz er hatte auch bei dem
Balle bei Hofe eine Quadrille à la cour mit ihr getanzt aber ihr
Verkehr war einoberflächlicher fremder geworden als habe nie auch

nur die Spur eines näheren Verhältniſſes zwiſchen ihnen be
ſie ſelbſt feurig genug
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Seite 2 Mittwoch
äſthetiſchen Scharfſinn auf um ſeine Kunſt als eine Verirrung
und Verwirrung der Stilformen zu erweiſen Andern wieder wie
Hettner und Julian Schmidt dttnkte die weltabge
wandte Sphäre des hiſtoriſchen Dramas zu eng das Leben der
Gegenwart das Volk bei ſeiner Arbeit ſollte aufgeſucht werden
Doch das Volk ließ ſich nicht beirren er ſah in Schiller den
Bannerträger ſeiner Jdeale und verlangte während der Revolu
tion von 1848 ſtürmiſch den Don Carlos und den Tell die
beiden alten Lieblingsſtücke der S n r Wo man
ſeiner Geſtalt begegnete ward ſie bejubelt ſelbſt in den ſchlechten
Biographien ſelbſt in einem ſo fragwürdigen Theaterſtück wie
Laubes Karlsſchüler

Als die Ruhe nach dem Sturm eintrat dauerte doch die
Schillerbegeiſterung fort Alle verſchwiegenen Sehnſüchte der Zeit
wurden in ſeine Dichtungen hineingetragen Die Konſervatiden
die Orthodoxen nahmen ihn für ſich in Anſpruch er wurde in den
Schulen mehr geleſen kurz ſeine Dichtung ſchien das vereinende
Band das die widerſtrebenden Kräfte zuſammenſchloß Und wirk
lich wurde Schillers 100 Geburtstag dieſes begeiſtertſte
Nationalfeſt das wohl je ein Volk begangen hat zur großen
geiſtigen Einigungsfeier zum Vorklang der politiſchen Einigung
Zum heiligen und unverlierbaren Beſitztum des Volkes wurde ſein
Sänger der Prophet des Jdeals und des Vaterlandes Als
Herzog der Seinen als Führer in aller Not und Fährnis erſchien
nun Friedrich der Große von Schwaben wie ihn ein Volksbüch
lein Auerbachs taufte So idealiſiert und verklärt ſtellte ihn auch
Palleske in ſeiner vielgeleſenen Biographie dar als den lor
beerbekränzten verzückten Poeten von klaſſiſchen Mantelfalten
umfloſſen den Blick in die Wolken gerichtet als Heros und Träu
mer wie Begas auf dem Berliner Denkmal Auch das geprie
ſene Jahr 1859 verehrte noch ein Jdeal hatte den wirklichen Men
ſchen und Künſtler Schiller noch nicht entdeckt

Das geſchah erſt in eifriger gelehrter Arbeit in den folgenden
Jahrzehnten Hahym ordnete zuerſt ſeine Dichtung in ihre Zeit
ein der Hiſtoriker der Philoſoph der Aeſthetiker ward gewürdigt
F A Lange entdeckte die hinreißende Schönheit der Lehrgedichte
dieſer glühenden Bekenntniſſe von Erlebniſſen des Gedankens und
baute ſeine eigne Philoſophie auf ihnen auf Schillers Geſchäfts
briefe ließ in ihm den Realiſten ſeinen praktiſchen Lebensſinn
erkennen ſodaß ihm Hermann Grimm ſogar ſchwäbiſche
Bauernſchlauheit nachſagte Doch Schopenhauers Peſſimismus
und der Materialismus die die Zeit zu beherrſchen begannen
lenkten die Allgemeinheit von Schiller ab Richard Wagners
Anſchauungen zu Ende der 60er Jahre kennzeichnen dieſe Stim
mung die bald immer ſtärker wurde und in den Jahren 1884
bis 1894 eine Abwendung von Schiller wie ſie ſeit der Romantik
nicht geherrſcht herbeiführte Wieder warf man Schiller vor daß
ſeine Dichtungen nicht erlebt daß ſie nicht nach der Wirklichkeit
geſchaffen ſeien Und ſchon ſtürmte ein junges Dichterge
ſchlecht mit neuen Forderungen gegen die Jdealiſierung gegen
die ſchöne Sprache an Seine Wut richtete ſich mehr gegen die
Schiller Epigonen die Jambendichter der Münchener Schule
aber der in wurde mit vernichtet Das Gröblichſte leiſtete
ein gewiſſer Mauerhof in der Geſellſchaft der Wallenſtein
Verſe öde Quaſſelei und die Maria Stuart eine Pfuſcharbeit
nannte Die Beſonneneren unter den Jungen die Harts
Brahm Sohlenther ließen den ſungen Schiller gelten
deſſen Realismus ihnen imponierte

Aber aus dem Kampf des Tages ging Schiller der bereits ein
Jahrhundert durch die Macht ſeiner Jndividualität überwunden
hatte als Sieger hervor An ſeinem 100 Todestage brachte ganz
Deutſchland und die halbe Welt dem Kämpfer für das Jdeal der
durch die Macht ſeines Willens alle Menſchlichkeit bezwungen
ſeine Huldigung dar und heute feiern wir voll Ehrfurcht vor dem
leidenden Titanen und voll Bewunderung für den triumphierenden
Künſtler die 150 Wiederkehr des Tages an dem ſein
Genius der Welt geſchenkt ward Dr Paul Landau

Politiſche Ueberſtuht
Deutſches Reich

Berliu 8 November Hofnachrichten Der Kaiſer
nahm heute vormittag im Neuen Palais den Vortrag des Chefs
des Zivilkabinetts von Valentini entgegen

Die Reform der Werftverwaltungen Die
offiziöſe Berl Korr veröffentlicht die Ergebniſſe der Anfang
1909 zuſammengetretenen Kommiſſion die der Staatsſekretär des
Reichsmarineamts eingeſetzt hatte um verſchiedene Fragen der
Werftorganiſation und Verwaltung einer Prüfung zu unterziehen
Dieſe Kommiſſion hatte ihre Beratungen Ende Oktober beendet
und ihre Vorſchläge nunmehr dem Staatsſekretär des Reichs
marineamts vorgelegt Die Kommiſſion hat folgende Fragen ge
prüft Organiſation der Verwaltungsreſſorts der Werft Buch
führungs und Rechnungsangelegenheiten Möglichkeit der Er
ſparnis von Beamten Organiſation eines Reviſionsdienſtes auf
den Werften durch Jntendantur und Rechnungshof Die Kom
miſſion kommt zu dem Schluſſe daß alle Marinen eine Werft
wrganiſation wie die unſrige haben Hinſichtlich der Stellung des
Verwaltungsdirektors auf unſeren Werften werden praktiſch durch
führbare Reformen vorgeſchlagen die es dieſem Beamten ermög
lichen allen mehr als bisher im Außendienſte tätig zu ſein um
ſo die Wirtſchaftlichkeit der Betriebe beſſer ſicherſtellen zu können
Beamtenvermehrungen ſind nicht erforderlich Die jetzige kamera
liſtiſche Buchführung ſoll durch die doppelte kaufmänni

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſche Buchführung erſetzt werden Die Beratungen hierfür
ſind ſoweit gediehen daß auf der Werft von Wilhelmshaven be
reits mit Vorverſuchen am 15 Oktober 1909 begonnen werden
konnte Es handelt ſich darum die von der deutſchen Treuhand
r pbat ausgearbeiteten hläge in eine für den Dienſtge
rauch paſſende Form umzuſetzen Verbeſſerungen in der Werk
tattbuchführung ſind vom I April 1910 an beabſichtigt Um die
Magazinbeſtände der Werft dauernd zu kontrol

lieren iſt ſeit dem 15 Februar 1909 auf jeder Werft ein Be
amter als Werftreviſor angeſtellt worden ſeine dauernde
Beibehaltung iſt in Ausſicht genommen Eine obere Kontrolle 47
ferner dadurch ausgeübt werden daß dem Direktor und dem De
zernenten in den Werftdepartements des Reichsmarineamts die
Aufgabe geſtellt wird gelegentlich Prüfungen in ökonomi
ſcher Beziehung vorzunehmen und auch dem Ausſchuß
weſen Aufmerkſamkeit zuzuwenden inſichtlich des Beſchaf
fungsweſens wird anerkannt daß Mißſtände beſtehen Zur
Behebung werden eingehende und auf modernen Anſchauungen be
ruhende Vorſchläge aufgeſtellt die nach ihrer Durchführung zu
gleich eine weſentliche Vereinfachung des ſchleppenden Geſchäfts
ganges mit ſich bringen werden Eine beſondere Jntendantur für
die Werften wird nicht für erforderlich gehalten An dem Revi
ſionsweſen außerhalb der Werften durch die Jntendantur und den
Rechnungshof wird ſich nicht viel ändern laſſen ſolange die jetzigen
geſetzlichen Beſtimmungen für den Rechnungshof beſtehen Mit
der Einführung der doppelten Buchführung hat ſich der Rechnungs
hof einverſtanden erklärt Der Staatsſekretär des Reichsmarine
amts hat den d äg der Kommiſſion ſeine Genehmigung er
teilt und angeordnet daß die erforderlichen Schritte zur Durch
führung der vorgeſchlagenen Reformen bald möglichſt getan werden

Ein ſaures Amt Unſer Jarlameßtarikoex Mitar
beiter ſchreibt Die Bürde der Volksvertreter ihre Arbeitsüber
häufung und Opferwilligkeit der kein anderer Lohn als das
Vertrauen der Mitbürger und Wähler hat der Abg Prinz
Schönaich Carpolath nl der rote Prinzin einer Rede geſchildert Er ſteht offenbar noch unter dem Ein
druck der Wirkungen der geſetzgeberiſchen Schnellarbeit der letzten
langen Seſſion insbeſondere bei der Finanzreform Täuſcht nicht
alles ſo werden in dieſer Hinſicht für die geplagten Volksvertreter
jetzt beſſere Tage kommen Herr v Bethmann Hollweg will zu der

lten Praxis zurückkehren weniger gehäufte aber gründlichere
Geſetzgebungsarbeit Zu dem Ende hat er wie verlautet die Ver
waltungsreſſorts allgemein angewieſen den Begründungen neuer
Geſehentwürfe größte Sorgfalt zuzuwenden Jn der Tat gab die
Ausarbeitung der Motive im letzten Jahrzehnt dem Parlament
vielfach zu n et Anlaß und manche Rede in Kommiſ
ſion und Plenum hätte erſpart bleiben können wenn die Materie
in der Regierung beſſer durchgearbeitet worden wäre

Vom Bund der Feſtbeſoldeten Die große etwa
80 000 Mitglieder zählende Organiſation der Militäran
wärter hat ſich W entſchieden ſich von dem neuen Bunde der
Feſtbeſoldeten fernzuhalten

Der Hanſabund hat wie der Vorſitzende Geh Juſtiz
rat Dr Rießer in einem am Sonntag zu Köln gehaltenen Vor
trage erwähnte in den erſten vier Monaten ſeines Beſtehens nicht
weniger als 220 000 Mitglieder unter ſeiner Fahne vereinigt wobei
die Korporationen Jnnungen und Vereine nur als je 1 Mitglied
gerechnet ſind Heute ſchon ſind nicht weniger als 213 Zweigvereine
Landes Bezirks und Ortsvereine des Hanſabundes über das
anze Deutſche Reich zerſtreut bereits gebildet und 174 eben in derVilbung begriffen zuſammen alſo 387 Zweigvereine und es ſtehen

außerhalb der Bezirke dieſer Zweigvereine ſchon jetzt faſt 1800
Vertrauensmänner deren Zahl täglich wächſt zur Verfügung der
Bundesleitung

Auf Veranlaſſung der Deutſchen Vereini
gung für Säuglingsſfchutz fand im Kultusminiſteriumeine Konferenz unter dem Vorſitze des Kabinettsrats Dr Behr

Pinnow ſtatt in der über den weiteren Ausbau der Säuglings
fürſorge im Königreiche Preußen verhandelt wurde Es wurde die
Bildung einer preußiſchen Landeszentrale für Säuglingsſchutz be

offen die im Haiſerin Auguſta Viktoriahaus ihren Sitz haben
ſoll

Gegen die Bierpreiserhöhung Eine vomLandesvorſtand der bayriſchen Sozialdemokratie nach München
einberufene Konferenz von Vertretern der Landtagsfraktion der
Gauvorſtände und der Gewerkſchaften hat die Organiſation einer
Abwehraktion großen Stils gegen die Bierpreiserhöhung in
Bayern beſchloſſen

7 Milliarden Poſtſcheckverkehr Die Zahl der
Kontoinhaber bei den Poſtſcheckämtern des Reichs Poſtgebiets hat
mit dem Ende des Monats Oktober 34,084 erreicht Die Zahl der
Konten hat ſich im Laufe des letzten Monats um 1340 vermehrt
Es gibt jetzt drei Scheckämter mit mehr als 6000 Konten Berlin

mit 6588 Köln 6441 und Leipzig 6167 Der Umfang dieſer drei
größeren Aemter iſt alſo nicht ſehr verſchieden Ueber 3000 hat
bis jetzt nur noch Frankfurt a M mit 3349 Konten Mehr als
2000 Kontoinhaber zählen Hamburg mit 2780 Breslau 2776
Karlsruhe 2442 und Hannover 2311 Das kleinſte Scheckamt Dan
zig zählt 1230 Konten Der Umſatz der Scheckämter hat ſeit An

arden überſchritten Gutgeſchrieben wurden 37242 Milli
onen zur Laſt geſchrieben 366228 Millionen Mark Bei den Ein
zahlungen überwiegt die Bareinzahlung auf Zahlkarten mit 2094
Millionen gegen 160724 Millionen Uebertragungen von Konto zu
Konto Ausgezahlt haben die Scheckämter faſt 1049 Millionen die

dieſer Tage

fang des Jahres ſeit dem Beſtehen der Einrichtung 77 Milli d

10 November r 264
Poſtanſtalten etwas über 1018 Millionen während im ganzen
1593 Millionen Mark übertragen worden ſind Die Kontoinhaber
hatten bei der Reichspoſt am 1 November faſt 62 Millionen Mark
ut das ſind über 25 Millionen Mark mehr als am 1 OktoberDas durchſchnittliche Guthaben betrug ſogar über 66 Millionen

Mark im Oktober
Frankreich

aris 8 November Die Verfaſſer derjenigen Fareubg die
in dem letzten Hirtenbrief des e en Epikopats als verderblich bezeichnet wurden eabſichtigen gegennie Biſchöfe und Erzbiſchöfe Schade ne rſag e e bei
em Zivilgericht anzuſtrengen da ihnen in der Tat beträchtlicher

Schaden zugefügt ſei Eine Anzahl Buchhändler hatte ſich bereits
infolge des Hirtenbriefes geweigert den Verkauf der vom Epiſkopat
verbotenen Bücher zu übernehmen

Bordeaux 8 November Die Hafenarbetter die ſeit
dem 19 Oktober ſtreikten haben heute morgen die Arbeit wie
der auf genommen

Spanien
Madrid 8 November König Manuel von Portugal

t um 11 Uhr hier eingetroffen und am Bahnhof vom König
Alfons empfangen worden

Griechenland
Athen 8 November Jn Kephaloniag der Heimat von

Typaldos fand eine Verſammlung ſtatt in der dagegen Proteſt
eingelegt wurde daß gegen Typaldos Anklage wegen Hochverrats
erhoben worden ſei Ein Sohn Kephaloniens ſei noch niemals ein
Verräter geweſen Typaldos Freunde wünſchten daß das Pro
gramm der Militärliga in die Tat umgeſetzt werde

Großzbritannien
Liverpool 8 November Staatsſekretär Dernbu rg beſich

tigte heute die hauptſächlichſten ſtädtiſchen Einrichtungen Nachdem
er im Rathauſe dem Lordmayor ſeinen Beſuch gemacht hatte begab
ſich der Staatsſekretär nach der Baumwollbörſe wo ihm zu
Ehren ein vom deutſchen Konſul gegebenes Frühſtück ſtattfand an
dem hervoragende Mitglieder der deutſchen Geſellſchaft teilnahmen
Hierauf fuhr der Staatsſekretär an die Merſeymündung um ſich
die Docks anzuſehen

London 8 November Die rein formelle erſte Leſung des
Finanzgeſetzes iſt heute vom Oberhaus angenommen worden

Marokko
VParis 8 November Aus Or an wird gemeldet Ein aus Me

lilla zurückgekehrtes Mitglied der Geſandtſchaft Mulay
Hafids erklärte daß die Rifſtämme ſich dem Sultan be
dingungslos unterwerfen und ihn als Schiedsrichter zur Her
ſtellung des Friedens mit den Spaniern anerkennen wollen Die
Geſandtſchaft werde mit den Spaniern verhandeln die hoffentlich
die Bedingungen betreffend die Zahlung einer Entſchädigung Aus
lieferung der Gewehre ſowie die Regelung der Bergwerksfrage im
Rifgebiet annehmen würden

Paris 8 November Der Führer der marokkaniſchen Miſſion
El Mohkri erklärte einem Berichterſtatter des Echo de Paris
die franzöſiſch marokkaniſchen Verhandlungen ſeien erfreulicher
weiſe ſoweit gediehen daß der Abſchluß derſelben in kurzer Zeit zu
erwarten ſei Man dürfe die Bedeutung der Zwiſchenfälle die ſich
zwiſchen den Kaids und den franzöſiſchen Schützlingen ereignet
haben nicht übertreiben Die Angelegenheit der Schütz
linge habe wiederholt zu Mißverſtändniſſen Anlaß gegeben Es
ſei ſowohl im Jntereſſe der Mächte wie auch des Machſen notwen
dig die Liſten der Schützlinge einer neuen Durchſicht und Umge
ſtaltung zu unterziehen Miniſter Pichon habe ihm hierbei ſeine
Unterſtützung verſprochen damit die Frage der Schützlinge genau
nach den Beſtimmungen des Madrider Abkommens geregelt werde
Der Machſen habe die feſte Abſicht die von ihm als notwendig er
kannte Anleihe abzuſchließen Es handle ſich nur mehr um die
Frage der Bürgſchaft welche hoffentlich ſehr bald zur allgemeinen
Befriedigung gelöſt werden würde Der Machſen werde dann in
der Lage ſein Frankreich die Expeditionskoſten und
die e Entſchädigung zu zahlen Gleichern werde der Machſen den Privatgläubigern gegenüber
handeln

Abefſynien
Rom 8 November Die Agenzia Stefani meldet aus Addis

Abeba Auch diesmal ſcheint es der ſtarken Natur des Negus
Menelik gelungen zu ſein die Folgen ſeines letzten Schlaganfalls
zu überwinden Der Geſundheitszuſtand des Kaiſers hat ſich ſo
gebeſſert daß Lebensgefahr für den Augenblick aus
geſchloſſen erſcheint

Perfſien
Teheran 8 November Der letzte Teil des unter Führung des

Polizeimeiſters Efrem ſtehenden Expeditionskorps in
Stärke von 600 Mann iſt mit Geſchützen und Maſchinengewehren
heute über Kaswin und Sendſchan nach Ardebil abgegangen Der

eutſche Jnſtruktor für die Maſchinengewehr Abteilung reiſt am
Mittwoch ab um den Zug zu begleiten Jm ganzen ſind über 4000
Mann nach Aſerbeidſchan abgerückt die von drei Seiten vorgehen
Man fürchtet in Teheran daß Rakhim Khan und die Schach
ſewennen gegen Teheran vorrücken werden um den früheren Schah
wieder auf den Thron zu ſetzen

Und das ſollte man ſo ohne weiteres glauben Lächerlich

Lotti hätte ſich gern überredet daß die beiden ſich nach wie vor
liebten daß ein heftiger Streit vielleicht eine Eiferſuchtsſzene des
Ruſſen wegen ſie auseinander gebracht habe und daß alles was
dieſe beiden Unvorſichtigen ſo gefliſſentlich taten ihren Ruf zu zer
jtören eben nur aus Trotz und Verzweiflung geſchah

Sie ſagte das auch ihrem Gatten Er lachte ſie aus
Trotz und Verzweiflung Warum nicht gar

Wenn Gülzow wirklich ſo töricht genug geweſen iſt dieſe
hübſche Kokette zu lieben, ſagte er ſo iſt er jetzt vollkommen
kuriert das kannſt Du mir glauben Jch halte mich nicht für einen
beſonderen Menſchenkenner aber ſo viel ſehe ich doch daß Erich
dieſe törichte Schwäche total überwunden hat Er ſtellt ſich nicht
gleichgültig ſondern iſt es Verlaß Dich darauf Frauchen Daß
er nun ſofort nachdem er zur Beſinnung gekommen iſt nach an
derer Seite hin ein wenig über die Stränge ſchlägt ſieht ihm ähn
lich Er wax von jeher ein Durchgänger

Lotti hatte in dieſer letzten Beurteilung ihres Gatten einen
willkommenen Grund gefunden dem Aerger der in ihr kochte freien
Lauf zu laſſen

Ein wenig ſchlägt er über die Stränge hatte ſie wiederholt
Nun ich muß geſtehen mein Freund daß dieſe milde Beurteilung

ein recht eigentümliches Licht auf Deine eigenen moraliſchen Be
griffe wirft

Mit dieſem letzten Trumpf war ſie ſtolz aus dem Zimmer ge
xauſcht und hatte ihren Gatten ſeinen Gewiſſensbiſſen überlaſſen

Jn der Hauptſache mußte ſie ihrem Fritz freilich Recht geben
Weder Gülzow noch die ſchöne Exzellenz machten den Eindruck

unglücklich Liebender Sie ſchienen im Gegenteil mit dem jetzigen
Stand der Dinge ganz außerordentlich zufrieden zu ſein

Sie ſchienen es zu ſein
Vielleicht war es nur eine Verſtellung
Frau Lotti beobachtete die beiden ſcharf konnte aber nichts ent

becken was ihren Verdacht beſtätigt hätte
Es war zum Totärgern
Sie grollte den beiden aufs heftigſte weil ſie ihr Lieblingspro

jekt zerſtört und ihr bewieſen hatten daß auch ſie die kluge ſcharf
ſichtige alles erratende Lotti Selbitz ſich ganz gewaltig in ihren
Vorausſetzungen täuſchen konnte Das vergab ſie den beiden ſo

Erich an dem ſie doch mit der Liebe einer Schweſter hing war
ſtark bei ihr in Ungnade gefallen

Der Bruch zwiſchen Erich Gülzow und Magda Vandeeren hatte
noch ein eigentümliches Nachſpiel gehabt

Als Gülzow zum erſten Male nach jenem entſcheidenden Tage
wieder mit der ſchönen Exzellenz zuſammentraf es geſchah bei der

r einer beiderſeitigen Bekannten hatte ſie ihn direkt auf
geſucht

Sie haben meinen Brief erhalten Herr Graf fragte ſie
lächelnd

Er verbarg ſein Erſtaunen gleichfalls unter einem höflichen
Geſellſchaftslächeln und verbeugte ſich ſtatt aller Antwort

Sehr wohl, ſagte ſie ich möchte dieſem Briefe wenn Sie ge
ſtatten noch mündlich einige Worte hinzufügen

Wie Sie wünſchen Exzellenz
Es kann weder Jhnen noch mir daran liegen der Welt ein

Schauſpiel zu geben nicht wahr fragte die ſchöne Exzellenz
Jch bin ganz Jhrer Meinung gnädige Frau erwiderte

Gülzow

Das wußte ich und deshalb rede ich offen mit Jhnen Sie ha
ben keine Paſſion dafür daß der Stadtklatſch ſich mit Jhrer Per
ſon beſchäftigt und ich kenne gleichfalls nichts Widerwärtigeres
als meine intimen Angelegenheiten von aller Welt beſprochen zu
ſehen Das iſt de mauvais genre meiner Meinung nach Wenn
wir herausgefunden haben daß wir nicht zuſammenpaſſen ſo iſt
das unſere eigene Sache Wir brauchen uns auch keineswegs den
unangenehmen Kommentaren auszuſetzen die das Eingeſtändnis
eines Bruches jedenfalls hervorrufen würde Alſo weichen wir uns
nicht aus das wäre unklug Seien wir wieder was wir uns
früher waren Bekannte nicht mehr und nicht weniger Etwas Ga
lanterie von Jhrer etwas höfliche Freundlichkeit von meiner Seite
das genügt vollkommen den Schein zu wahren Jch habe durchaus
keinen Grund Jhnen zu zürnen und Sie

Jch bin in der allerfriedfertigſten Stimmung meine Gnä
digſte, fiel Gülzow ihr ſcherzend ins Wort Warum um alles in
der Welt ſollten wir uns auch zürnen Jch danke Jhnen im Gegen
teil daß Sie ein zweiter Alexander ſo energiſch den gordiſchen
Knoten löſten Jn einem Falle wie dem unſrigen war dies das
einzig richtige Wir waren in einer Täuſchung befangen die ſo

leicht nicht die ſchöne Exzellenz war ihr geradezu verhaßt und auch weit ſie mich betraf durch Jhre wunderbare Schönheit nur allzu

leicht erklärt wurde und ich kann Jhnen nur verbunden ſein daß
Sie dieſer Täuſchung zu rechter Zeit ein Ende machten

Die ſchöne Exzellenz errötete leicht Sie hätte gern aus ſeinen
Worten geheimen Zorn Haß Empörung herausgehört einen
mühſam beherrſchten Groll eine ſchlecht verhehlte Erbitterung
Das wäre ihrer Eitelkeit ein gewünſchtes Opfer und ihrer Rach
ſucht eine willkommene Genugtuung geweſen

Aber er ſprach ſo leichthin er war ſo offenbar zufrieden mit
ſeinem Loſe daß ihr hochgeſchraubtes Selbſtbewußtſein empfind
lich daurch verletzt wurde

So gelegen ihr ſeine ruhige Fügſamkeit für ihr neues Ziel war
ſo wenig wollte es doch ihrer Eitelkeit behagen daß er ſich gar ſo
leicht in ihren Verluſt fand der durch ihrer eigenen Wertſchätzung
nach ein niederſchmetternder Schlag für ihn hätte ſein müſſen

Sie würde auch an ſeinen Gleichmut keinesfalls geglaubt haben
wenn nicht die Vergangenheit ihr den Beweis geliefert hätte daß
er wirklich fähig war ſie zu vergeſſen

Dieſe Tatſache ließ ihr Jntereſſe an ihm nicht völlig erſterben
Sie haßte ihn ſie wünſchte auf heißeſte ihn irgendwie tief recht

tief kränken zu können aber er war ihr nicht gleichgültig wie ſie
es ihm geworden war

Sie kannte ihn genügend um zu wiſſen daß ſelbſt ihre Verhei
s mit dem Prinzen Tertſchakoff ihm keine Kränkung ſein

würde
Mochte ihr Stolz ſich auch gegen das geheime Bekenntnis

ſträuben ſie konnte dennoch nicht umhin es ſich zu machen Dieſer
Mann ſtolz wie Luzifer leichtſinnig wie Don Juan er hatte ihren
Verluſt ſchon jetzt vollkommen überwunden Sie war ihm nichts
mehr ihre Schönheit hatte nicht ferner die Macht ſeinen Puls
ſchlag zu erhöhen oder ſeinen Blick heller aufleuchten zu laſſen
e Gelaſſenheit war nicht Komödie ſie war unverfälſchte Wirk
ichkeit

Die ſchöne Exzellenz fand den einzigen Troſt für die Krän
kungen der Gegenwart in den glänzenden Zukunftsbildern die ſie
ſich in Stunden köſtlicher Träumerei vor die Seele gezaubert

Wenn ſie erſt Prinzeſſin Tertſchakoff war dann ſtand die ganze
weite glänzende Welt ihr offen Was galt ihr dann noch dieſer
Graf Gülzow mit ſeiner provozierenden Gleichgültigkeit Vielleicht
würde ſie gar nicht nötig finden ihn zu bemerken wenn ihr ſpäterer
Lebensweg ſie irgendwo mit ihm zuſammenführte

Fortſetzung folgt
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Sydney 8 November Jnfolge des Ausſtandes derergleute in den Kohlenbergwerken von Newcaſtle und Mait
land wird die geſamte Polizeimannſchaft in Bereitſchaft gehalten
Die Eiſenbahnverwaltung hat alle in den Güterwagen und auf den
Schiffen befindlichen Kohlenvorräte mit Beſchlag belegt Jm Klein
handel iſt der Kohlenpreis pelfag um 100 Prozent geſtiegen

Melbonrne 8 November Der Ber r wird wieman befürchtet die Lage ſchwierig geſtalten obgleich dem Ver
nehmen nach die Eiſenbahn Straßenbahn Gas und Elektrizitäts
Geſellſchaften mit Kohlen für 2 Monate verſehen ſind

Lokales
Der Rachdrucg unſerer Original okalBerihte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 9 November
Stadtverorduetenwahl Am geſtrigen erſten Wahltage der

3 Abteilung übten von 20687 ſtimmberechtigten Bürgern der Altſtadt
3837 ihr Wahlrecht aus Von den abgegebenen Stimmen entfielen im
Durchſchnitt auf die Liſte des Halleſchen Bürgervereins 1434 auf die Liſte
der kommunalen Vereine 357 und auf die ſozialdemoiratiſche Liſte
2046 Stimmen Jn den einzelnen Bezirken brachte der erſte Wahltag
folgendes Ergebnis

Wahllokal Halleſcher Kommunale Sozial
Bürgerverein Verein demokraten

Volksſchule Dreyhauptſtraße 36 30 122
Kaiſer Wilhelmshalle 147 36 172Schultheiß Merſeburgerſtr 200 26 338Mittehſchule Torſtraße 159 28 503Volksſchule Taubenſtraße 181 77 354
Stadtgymnaſium 105 31 76Volkéſchule Frieſenſtraße 228 40 134
Volksſchule Schillerſtraße 263 45 158Volkſchule Hermannſtraße s 4 185

Jn den einverleibten ehemaligen Vororten erſchienen von 4091 ſtimm
berechtigten Gemeindewählern 1069 an den Wahltiſchen Herr Gerig
Sozialdemokrat erhielt 8900 und Herr Privatmann Schubert Bürger
partei 179 Stimmen

Für alle bürgerlichen Wähler die bisher noch ſäumig waren aber nicht
wollen daß die Mandate der 3 Abteilung an die Sozialdemokratie über
gehen beſteht die dringende Pflicht nunmehr ihr Recht auszuüben Da
vorausſichtlich Stichwahlen nötig werden müſſen die vom Magiſtrate aus
geſtellten Legitimationskarten aufbewahrt werden

Auszeichnungen Verliehen worden iſt dem Bahnhofsver
walter a D Friedrich Oeſterreich hierſelbſt bisher in Knaut
hain und dem Eiſenbahnlokomotivführer a D Karl Winſer
hierſelbſt der Königl Kronenorden 4 Klaſſe dem penſionierten
Eiſenbahnlademeiſter Karl Träger hierſelbſt das Allgemeine
Ehrenzeichen

Tuberkuloſe Wander Muſeum Wie bereits berichtet wird
Anfang Dezember d J das Tuberkuloſe Wandermuſeum auf
deſſen Beſuch die höheren und niederen Unterrichtsanſtalten durch
beſondere Verfügung des Herrn Oberpräſidenten ausdrücklich hin
gewieſen worden ſind v etwa 14 Tage in unſerer Stadt zur
völlig unentgeltlichen Beſichtigung ausgeſtellt werden Um die Be
ſichtigung lehrreich und insbeſondere auch für die Lehrer und
Lehrerinnen unſerer Schulen intereſſant zu geſtalten wird heute
Dienstag den 9 d nachmittags 5 Uhr in der Aula der

Mittelſchule Kloſterſtraße ein Vortrag des Herrn Stadtarzt Dr
Drigalski über Tuberkuloſe Bekämpfung gehalten werden
ferner ſollen Merkblätter über die in Halle hierfür beſtehenden
Einrichtungen zur Verteilung in den Schulen ausgegeben werden
um ſo in weite Kreiſe der ganzen Bevölkerung die erforderlicheAufklärung zu verbreiten Vieſe vom hieſigen Zweigverein zur
m der Schwindſucht herausgegebenen Werkblätter enthalten Ralhrichten über Zweck und bisherige Tätigkeit des ge

nannten Vereins der ſich die Aufklärung der Bevölkerung über
Weſen der Tuberkuloſe und ihre Bekämpfung durch Lungenheil
ſtätten Bäder Ferienkolonien u dergl Wohnungshygiene Des
infektion Geldunterſtützungen ärztlichen Rat und Beiſtand uſw
zum r geſetzt hat Es iſt beabſichtigt dieſe Merkblätter in den
vier oberſten Klaſſen jeder Anſtalt im Gymnaſium uſw bis zur
Quarta jedem Schüler und jeder Schülerin auszuhändigen
Außerdem wird den Mitgliedern der Lehrkörper ein kurzer etwa
für den naturwiſſenſchaftlichen Unterricht verwendbarer Aufſatz
über das Weſen der Tuberkuloſe zur Verfügung geſtellt werden

Aerztliche Elternſprechſtunden Die diesjährige Sprechſtunde
für Eltern von Volksſchulkindern beginnt am Freitag den 3 De
zember d J und findet von da ab bis zum Schluß des Schuljahrs
jeden Freitag nachmittag von 6 Uhr im Sprechzimmer des
Schularztes Herrn Dr Peters Schmerſtraße 1 II ſtatt Dieſe
Sprechſtunden ſollen hauptſächlich dazu dienen den Eltern der Kon
firmanden Ratſchläge für die Berufswahl ihrer Kinder zu geben
ſowie ſchwächliche im nächſten Jahre ſchulpflichtig werdende Kin
der auf Zurückſtellung vom Schulbeſuch zu unterſuchen

Stadtthaeter Jn der Mittwoch in Szene gehenden Schiller
Feſtvorſtellung Die Jungfrau von Orleans ſpielt Frl Kornow
zum erſten Male in Halle die Titelrolle n 7 Die
Förſter Chriſtl Freitag findet eine intereſſante Luſtſpielſzene
ſtatt Zur Erſtaufführung gelangt die Novität Jm Klubſeſſel
der diesjährige Schlager des Berliner Luſtſpielhauſes

Neues Theater Dienstag wird Guinon und Bouchinets
reizendes Luſtſpiel Vater welches am Sonntag ſo beifällig auf
genommen wurde wiederholt Am Mittwoch geht bei kleinen
Preiſen Roderich Benedix beliebtes Luſtſpiel Die relegierten
Studenten in Szene Die nächſte Aufführung von Max Dreyers
Des Pfarrers Tochter von Streladorf iſt auf Donnerstag feſt

geſetzt

Apollo Theater Anzengruber Zyklus des Großen
ober bayeriſchen Bauerntheaters Als erſte Vor
ſtellung im Anzengruber Zyklus ging geſtern Der ledige
Hof in Szene Das Schauſpiel iſt in der Mitte der ſiebziger
Jahre entſtanden alſo kurz nachdem Anzengruber mit ſeinem
Pfarrer von Kirchfeld den erſten und grundlegenden dramatiſchen

Erſolg errungen hatte Die nachfolgenden Stücke und zu ihnen
ählt auch Der ledige Hof reichten an das Erſtlingswerk nichten erſt in der ſpäteren Zeit mit ſeinen letzten Werken kommt
Inzengruber wieder auf die urſprüngliche Höhe ſeiner dramatiſchenGeſlaltungsgabe die wir in der großen Menge ſeiner Volksſpiele

bewundern müſſen Das ſind wirkliche Volksſtücke im echteſtenSinn des Werles Faſt durchweg haben ſie die großartige Alpen

natur Oberöſterreichs zum Hintergrunde und holen ihre Konflikte
ans dem Zwieſpalt zwiſchen der ſtarren katholiſchen Glaubensidee
und dem Anbrechen einer freieren natürlicheren Lebensanſchau
ung Anzengruber ſchafft Szenen von erſchütternder Wirkung da
bei aber voll reinſter Poeſie Er zeichnet mit hinreißender Natür
lichkeit das ober öſterreichiſche Bauernleben bald düſter und tra
iſch bald mit Ausbrüchen köſtlichſten urwüchſigen Humors Undp iegt die Hauptwirkung der Ansengruberſchen Dramen nicht ſo
ehr in dem künſtleriſchen Ausbau wie in dem durchſchlagenden

Jnhalt dem eigenartigen Milieu Das ſind lebenswahre Geſtalten
die Bernhoferin vom ledigen Hof in ihrer ſtrlia ſnnh Ben Lei
denſchaftlichkeit Mit allen Fibern der Seele verlangt dieſe trotz
der engherzigen Erziehun lebenſprühende impulſive Frauennaturnach Liebe Jhre Wahl fällt auf den Großknecht Leonhard Der
aber hat da oben im Gebirge die Tochter der Kammleiterin mit
einem zweijährigen Buben zurückgelaſſen Hier ſetzt der Konflikt
ein Die Bäuerin wird durch den Pfarrer aus ihrem Liebestraum

eriſſen Dem geiſtlichen Herrn bangt um den ſchönen Hof der der
a machenden Mutter Kirche zufallen pipbſans die Bäuerin ledig

leibt Und ſie bleibt ledig ſie kann ſi in ihrer herben Jungfräu
lichkeit über den Gedanken an die Andere gegen die der eliebte
Mann falſ ch und treulos gehandelt nicht hinweg en Aber das
Kind nimmt ſie zu ſich um irre dem unheilvollen Einfluß
des mütterlichen Hauſes zu entziehen ihn zu erziehen zum braven
tüchtigen Menſchen zum jungennungen Bauern auf dem ledigen HofeAuftührung ter er Leitmng Joſef Weths der den

Leonhard mit kraftvoller Jugendlichkeit gab wurde durch ausge
eichnete Leiſtungen geſtützt An erſter Stelle ſei Frau Direktor
nna h genannt Sie trat vortrefflich die Miſchung

rn dem liebenden hingebenden Weibe und der willensſtarken
erben Bauernnatur und bot namentlich in der Gewitterſzene des

dritten Aktes eine hohe derer Leiſtung Auch rWerners Maier mehr aber noch der durch Edi Merte
verkörperte Schullehrer verdienen volle Anerkennung Die Ober
dirn Crescenz Hanni Reh war die typiſche Betſchweſter des
katholiſchen Hauſes Andreas Kramer ſchuf mit ſeinem Michl
eine prachtvolle typiſche Leiſtung und auch die übrigen Darſteller
gaben ihr Beſtes und verſchafften der Darſtellung einen überaus
ſtarken Erfolg Als zweite Vorſtellung im AnzengruberZyklus
geht heute Dienstag Der Pfarrer von Kirchfeld Volksſtück mit
Geſang in 5 Akten von L Anzengruber in Szene Morgen Mitt
woch folgt als dritte Aufführung in dieſem Zyklus Der Meineid
bauer Volksſtück mit Geſang in 7 Bildern von L Anzengruber

Walhalla Theater Auf die jeden Mittwoch nachmittags
4 Uhr ſtattfindende Kindervorſtellung ſei nochmals hingewieſen
Außer gediegenen lebenden Photographien treten z einige
paſſende Varieteekünſtler mit auf wozu das vollzählige Walhalla
Orcheſter konzertiert

Liederabend von Eleng Gerhardt Die Muſikfreunde ſeien

nochmals auf den morgen Mittwoch im Saale der Loge zu den
3 Degen ſtattfindenden Liederabend von Fräulein Elenag Gerhardt hingewieſen Wenn ein in der Muſikwelt ſo Hochdaſtehen
der wie der geniale Dirigent der Gewandhauskonzerte Arthur
Nikiſch ſich für ein ſolches Geſangstalent intereſſiert und ſelbſt die
Begleitung der Geſänge übernimmt ſo darf man zumal bei einem
ſo vornehmen Programme einen ganz beſonderen Genuß erwarten
Karten bei Heinrich Hothan

Gudrun Hildebrandt Tanzabend Auf ihrer Tournee durch
Deutſchlands Großſtädte wird Gudrun Hildebrandt die
l7jährige ſchönſte Tänzerin der Welt früher am Königlichen
Hoftheater in Berlin auch unſere Stadt beſuchen und am J De
zember in den Kaiſerſälen einen ihrer überall mit jubelndem
Enthuſiasmus quittierten und vor übervollen Sälen ſtattfindenden
Tanz und Rezitationsabende veranſtialten Billetbeſtellungen
werden ſchon jetzt in der Hofmuſikalienhandlung Reinholch Koch
entgegengenommen

Robert Franz Singakademie Das herrliche Brahmsſche
Werk Ein deutſches Requiem wird bekanntlich zur Vorfeier des
Totenfeſtes am 19 d abends 6 Uhr in der Marktkirche durch
die Robert Franz Singakademie unter Leitung des Herrn Prof
O Reubke zur Aufführung gelangen Für Nichtmitglieder
werden ſchon jetzt in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch
handlung Reinhold Koch ausgegeben

Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtr 6 I Jn dieſer Woche führt
die Reiſe nach Venedig und Florenz Von der Gondel aus ſehen
wir zunächſt Venedig maleriſch vor uns liegen Nach der Landung
am Markusplatz haben wir die Markuslirche und den Dogenpalaſt
vor uns auch die Taubenfütterung ſehen wir mit an Der Weg
führt ſodann zur Seufzerbrücke am Kanal entlang zur Rialto
brücke Der Rundgang führt weiter über den Markt Piazza

Erbe und durch intereſſante Straßen Zum Schluß haben wir
ein Geſamtbild von Venedig bei Mondſchein von wundervollem
Effekt Dann wird das herrlich im Tale des Arno gelegene Florenz
beſucht Auch hier feſſeln das Auge viel herrliche Momente ſchöne
Brücken und Uferſzenerien zunächſt dann das Rathaus und das
Nationalmuſeum mit der großen Skulptur Sammlung Auch der
bekannte Boboli Garten mit ſeinen ſchönen Fontänen und Grotten
iſt ſehenswert Wir empfehlen den Beſuch des Panoramas aufs
Beſte Nächſte Woche Eine Wanderung im maleriſchen Ober
Ennstal und Beſteigung des Dachſtein

Eine Ballonwettfahrt des Sächſiſch Thüringiſchen Vereins
für Luftſchiffahrt von Halle aus Am Sonnabend den 13 Nov
veranſtaltet die Sektion Halle a S im Anſchluß an die Vereins
Verſammlung abends 8 Uhr im unteren Saale des Grand Hotel
Berges einen Vortragsabend verbunden mit Lichtbildern und ſehr
intereſſanten lebenden Photographien Außer den Mitgliedern
des Vereins ſowie des Automobilklubs Sachſen Anhalt und deren
Angehörigen ſind Freunde der Luftſchiffahrt ſehr willkommen und
können dieſe durch Mitglieder eingeführt werden Am Sonntag
den 14 November vormittags gegen 10 Uhr findet von der Gas
anſtalt Hafenſtraße aus eine Ballonwettfahrt der 3 Sektionen
Erfurt Thüringiſche Staaten und Halle ſtatt Die Füllung der
3 Ballons Erfurt Thüringen und Nordhauſen beginnt früh 7 Uhr
der Start möglichſt gleichzertig gegen 10 Uhr Die Landung muß
ſpäteſtens nachmittags 42 Uhr erfolgen Zwiſchenlandungen
Landungen auf See und Ueberſchreiten der Landesgrenze des deut
ſchen Reiches ſind verboten Sieger iſt wer die weiteſte Luftlinien
ſtrecke zurücklegt Der Sächſiſch Thüringiſche Verein für Luft
ſchiffahrt hat hierzu wertvolle Ehrenpreiſe geſtiftet Als Legiti
mation zum Eintritt auf dem Startplatz dient den Mitgliedern des
Vereins die Mitgliedskarte jedoch können von denſelben auch Ein
trittskarten in den Geſchäftsſtellen Poſtſtraße 6 und Mühlweg 10
bezw Schmeerſtraße 20 abgefordert werden Nichtmitglieder er
halten Eintrittskarten a 50 Pfg am Eingang des Startplatzes

Die Schillerfeier des Vereins ehem ſtädticher Oberreal
ſchüler welche geſtern in den Thalia Feſtſälen ſtattfand nahm
einen in jeder Beziehung recht befriedigenden Verlauf Jn dem
mit einer Büſte des Dichterfürſten und friſchem Grün hübſch ge
ſchmückten Saale hatten ſich etwa 450 Teilnehmer verſammelt Ein
geleitet wurde die Feier durch den von 6 Schülern der Oberreal
ſchule recht gut geſpielten Kriegsmarſch der Prieſter aus Athalia
von Beethoven Nachdem dann der Vorſitzende Herr Robert
Somburg die Erſchienenen begrüßt hatte trug Herr Fricke
den Prolog Schiller Goethe von Wildenbruch eindrucksvoll
vor Hierauf hielt Herr Profeſſor Dr Hertzberg die Feſtrede
in der er Schiller als Menſch Politiker und Künſtler ſchilderte
Jm Anſchluß daran wurde gemeinſam das Lied An die Freude
gefungen Mit dem von Herrn Stor z geſprochenen Monolog
aus Wallenſteins Tod Akt 1 Szene 3 ſchloß der erſte Teil des
Programmes Jm zweiten Teile ſpielten die bereits erwähnten
ſechs Oberrealſchüler die Ouvertüre zu Jphigenie von Gluck
Dann ſang Herr Erich Augspach die Schillerſchen Lieder An
der Quelle ſaß der Knabe in der Kompoſition von Schubert und

Es lächelt der See Liſzt Weiter folgte eine wohlgelungene
Aufführung der Apfelſchuß Szene aus Wilhelm Tell unter Lei
tung des Herrn Max Krüger Zum Schluß des vffiziellen
Teiles dankte Herr Bankier Somburg den ſämtlichen Mit
wirkenden für die ausgezeichneten Darbietungen welche übrigens
durchweg großen Beifall gefunden hatten

Sächſiſch Thüringiſcher Verein für Erdkunde Am Mittwoch
den 10 November abends 8 Uhr findet im Auditorium maximum
des Seminargebäudes der Univerſität eine Sitzung ſtatt in welcher
Herr Profeſſor Dr Otto Bremer einen Vortrag über Die
Verbreitung der deutſchen Mundarten halten wird Nachher
Zuſammenſein in der Tulpe

Erholungsheim Das Thema des 3 Vortrages den Herr Dr
med Gocht zum Beſten des Erholungsheims Weidenplan 20 halten
wird lautet Ueber Röntgenſtrahlen Der Vortrag beginnt
wieder um 5 Uhr und wird von Lichtbildern begleitet ſein Ein
trittskarten zu 1,50 Mk für Studierende zu 1 Mk ſind nur an der
Kaſſe zu haben Des Bußtages wegen findet der 4 Vortrag erſt
in 14 Tagen ſtatt

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Wernigerode 9 November W Herzog Johann

Albrecht zu Mecklenburg Regent von Braunſchweig hat ſich auf dem
hieſigen Schloſſe mit der Prinzeſſin Eliſabeth von Stolberg
Roßla verlobt

Peſt 9 November W Auf der Station Bioska ſtieß der
Wien Peſter Perſonenzug mit einem Güterzuge zuſammen Sſeben
Perſonen ſind mehr Ader weniger ſchwer verlent worden

Paris 9 November W Kammer Jm Verlauf der
Sitzung nahm die Kammer mit 379 gegen 142 Stimmen den erſten Teil
des Artikels 1 an wonach die Kammer auf Grund der Liſtenwahl zu
wählen iſt Sodann wurde mit 281 gegen 235 Stimmen der zweite
Teil des Artikels 1 durch den für die Wahlen das Proportional
wahlſyſtem ſfeſtgeſetzt wird angenommen Das Ergebnis der Ab
ſtimmung wurde auf der äußerſten Linken auf der Rechten und im
Zentrum mit anhaltendem Beifall begrüßt Hierauf ſtellte Miniſter
präſident Briand die Vertrauensfrage in der er ſich gegen die Wahlreform

vorlage aus ſprach Die Kammer nahm darauf den Artikel 1 mit 291
gegen 225 Stimmen an

Paris 9 November W Die geſamte Preſſe erörtert eifrig
die geſtrige Abſtimmung der Kammer Viele Blätter bezeichnen es
als eine höchſtbedeutſame Tatſache daß die Mehrheit der Abgeordneten

ſich für das Proportionalwahlſyſtem ausgeſprochen hat Der
Figaro meint viele Abgeordnete hätten nur aus Furcht vor den

reißenden Fortſchritten die die in ganz Frankreich unternommene Kampagne
zugunſten des Proportivnalwahlſſtems gemacht hätte für dieſe Reform
geſtimmt ſchließlich aber aus Angſt vor einer Miniſterkriſis ihr
Votum widerrufen ohne zu bedenken wie gering das Anſehen des
Arrondiſſements Skrutiniums geworden ſei aus dem die nächſte Kammer
hervorgehen werde Echo de Paris ſagt Wenn die Radikaſen glauben
daß ſie dieſe von ihnen ſo gefürchtete Reſorm umgebracht haben dann
geben ſie ſich einem Jrrtum hin Die öffentliche Meinung wird
die geſtrigen widerſpruchsvollen Abſtimmungen in einem den Radikalen
unfreundlichen Sinne auslegen Aurore ſchreibt Die Kammer hat
geſtern das ungewöhnliche Schauſpiel geboten daß ſie mit einer bedeutenden

Mehrheit für eine Maßnahme ſtimmte deren eifrigſte Anhänger nur eine
Minderheit und eine lediglich theoretiſche Abſtimmung erhofft hatten

Parié 9 November W Petit Pariſien meldet aus
Laon daß die in der Zitadelle eingeſperrten Soldaten des 45 Jn
fanterieregiments auszubrechen verſuchten Als ſie vor ihren Oberſt
geführt wurden ſangen ſie die Jnternationale Sie werden vor ein Kriegs
gericht geſtellt werden

Paris 8 November W Wie aus Nanchy gemeldet wird
iſt der Artilleriſt von dem der vorgeſtern in Paris wegen Spionage
verdachts verhaftete Kellner Pariſet die bei ihm beſchlagnahmten mili
täriſchen Dokumente erhalten haben will un auffind bar Man glaubt
daß Pariſet irgend einen beliebigen Namen genannt hat

Madrid 9 November W Bei einem Diner von 110 Ge
decken das König Alfons dem Köntg von Portugal zu Ehren gab
tauſchten die Monarchen herzliche Trinkſprüche auf die Freundſchaft
zwiſchen Spanien und Portugal und das Gedeihen beider Länder aus

Melilla 9 November W B, Die militäriſchen
Operationen werden als beendet angeſehen Die Ab
geſandten Mulay Hafids haben den Beni Sikar von ueunem
die Aufforderung zugehen laſſen die Weiſungen der Spanier
zu reſpektieren

London 9 November W Oberhaus Auf eine Anfrage
ob England die deutſchen Forderungen auf eine Ausnahme
ſtellung bezüglich des Bergbaues und der Bahnanlagen in Schantung
anerkenne ob das ruſſiſchengliſche Uebereinkommen von 1899 über der
Eiſenbahnbau in China aufgehoben ſei und ob die engliſchen Unternehme
nördlich der Großen Mauer gleiche Vergünſtigungen beanſpruchen könnten
erwiderte der Kolonialminſſter Deutſchland habe keine derartige
Zuſicherung erhalten Die Beteiligung Rußlands an den Eiſenbahn
bauten widerſpreche nicht dem Abkommen von 1899 und die Teilnahm
Englands an Etſenbahnunternehmen nördlich der Großen Mauer werde
keinen Anlaß zu einem ruſſiſchen Proteſt geben Alle neuen Straßen in
China würden unter der Kontrolle der chineſiſchen Regierung

ſtehen Jm weiteren Verlaufe der Sitzung lehnte das Haus die Regierungs
vorlage betr das fog Londoner Wahlgeſetz ab Dieſe Vorlage ſieht vor
daß die Wahlen in London an einem Tage abzuhalten ſind die Plural
wahl in London beſeitigt wird und die Wahlunfähigkeit im Falle des
Wohnungswechſels aufgehoben wird

Liverpool 9 November W Die hieſige Handelskammer
gab geſtern abend zu Ehren des Staatsſekretärs Dernburg ein Feſt
mahl bei dem der Vorfitzende Sir Alfred Jones die Hoffnung aus
prach daß der vorhandenen Mißſtimmung ein Ende bereitet werde ſowohl
in Großbritannien wie in Deutſchland Der Gedanke daß beide Länder
in Krieg geraten könnten ſei vollkommen lächerlich Staatsſekretär
Dernburg erwiderte er ſei froh die Verſicherung geben zu können daß
die Deutſchen von den beſten Gefühlen gegen das engliſche Volk beſeelt

ſrien Die Verbindung von zwei Jnſtituten wie der Liveipvoler Handels
kammer und der Schule für tropiſche Medizin ſei eine wichtige Veremigung
durch die das Koloniſationswerk ſchließlich Erfolg haben werde Deutſch

jand habe verſucht Schritt zu halten mit dem Beiſpiel das England der
übrigen Welt gegeben habe Der Staatsſekretär wies darauf hin was
Hamburg in dieſer Beziehung getan habe Bezüglich des Baumwoll
baues erklärte Redner es liege kein Grund vor warum die britiſchen und
die deutſchen Kolonien nicht hundertmal mehr Baumwolle bauen könnten

wenn ſie brauchbare Arbeiter und genügend Land hätten

Konſtantinopel 9 November W Authentiſchen Jnforma
tionen zuſoige haben Jtalien Frankreich und Rußland beſchloſſen
den ſtatus quo auf Kreta ſolange beizubehalten als beſondere Ereig
niſſe nicht vorfallen Die Mächte ſollen auch entſchloſſen ſein die aus
einer eiwaigen Beſchickung der griechiſchen Kammer durch kretiſche Delegierte

entſtehenden Verwicklungen hintanzuhalten

Newyork 8 November W Nach einer Meldung des
Newyort Herald aus Peking kann es als ſicher gelten daß China

dem Vorſchlag der Vereinigten Staaten zuſtimmt die zweite Opium
konferenz im Haag abzuhalten und die Delegierten zu ermächtigen über
einen internationalen Vertrag zur Unterdrückung des Opiumhandels zu
verhandeln

Ottawa 9 November W Der Miniſterrat beſchloß in
dieſer Seſſion eine Marinevorlage die den Bau dreier Kreuzer zweiter
Klaſſe ſowie von vier Torpodebootzerſtörern vorſieht einzubringen

Sydney 9 November W Wie aus New Caſt be gemeldet
wird ſtockt der Handel Die ausſtändigen Bergleute haben einen Aus
ſchuß eingeſetzt um die Gründe des Streils zu formulieren 100 Kohlen
züge die ſonſt täglich verkehren liegen ſtill Die Bergwerksbeſitzer halten
20000 Pfund Sterling in Löhnen die ſie den Streikenden ſchulden zurück

und es iſt zweifelhaft ob die Auszahlung ſogleich erfolgen wird Die
Schwierigkeit für die Arbeiter liegt in ihrer ſinanziellen Lage

Meß mer a
a im Geſchmack billig im Gebrauch Das Pfund von

Mk 2,60 an 100 Gr ab 55 Pfg Gebr Zorn GroffhSächf Hoflieferanten ar Steinſtr 9
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